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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV 1884 Marktheidenfeld II : 1. FC Hösbach IV 
Freitag, 25.03.2022, 19:30 Uhr

Remis zwischen dem TV 1884 Marktheidenfeld II und dem 1. 
FC Hösbach IV

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der 1.
FC Hösbach IV das 7. Spiel in der Saison der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) beim TV 1884 Marktheidenfeld II mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so
weit war, erlebte ein Zuschauer ein kampfbetontes und intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass
das Remis trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden
konnte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Schmidt / Zayyan Kopp / Hofmann in
fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es
dauerte eine Weile, bis Hentschel / Burkhart ihr 3:2 gegen Hergert / Lindholz feiern konnten. Das war
nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Hentschel / Burkhart zu Ende ging. Pietsch / Hoh hatten im Spiel gegen Bach
/ Egle am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Manfred Hentschel überzeugte im Match gegen Jürgen Kopp, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Karl Schmidt und Matthias Hergert, bevor das 2:
3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Mohamed Zayyan gewann gegen Thomas Lindholz mit 3:
2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Axel Pietsch verpasste es jedoch mit
einem 1:3 gegen Alexander Bach, einen Punkt für sein Team zu erringen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Egle war
anschließend Albin Hoh, obwohl er alles gegeben hatte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Klaus Burkhart letztlich auf Lager, um Frank Hofmann final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:
3. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1884 Marktheidenfeld II und 1. FC Hösbach
IV in die Box. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Manfred Hentschel und Matthias
Hergert am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Karl Schmidt nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Jürgen Kopp. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Mohamed Zayyan besiegelte mit einem 11:3, 11:6, 9:11, 11:4 gegen
Alexander Bach einen Punkt für sein Team. Der neue Zwischenstand war 6:6. Kaum Chancen ließ
Axel Pietsch derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Lindholz. Beim 0:3
gegen Frank Hofmann fand Albin Hoh von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Klaus Burkhart und Christian Egle, ehe
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Schmidt / Zayyan beim 3:0 von Hergert / Lindholz. Da gab es
nichts zu rütteln. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1884 Marktheidenfeld II tritt dabei geben den TSV 1947
Rothenbuch an, während es der 1. FC Hösbach IV mit dem TV 1901 Mittelsinn zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 1884 Marktheidenfeld II

Doppel: Schmidt / Zayyan 2:0, Hentschel / Burkhart 1:0, Pietsch / Hoh 1:0 
Einzel: M. Hentschel 1:1, K. Schmidt 0:2, M. Zayyan 2:0, A. Pietsch 1:1, A. Hoh 0:2, K. Burkhart 0:2 

 1. FC Hösbach IV
Doppel: Hergert / Lindholz 0:2, Kopp / Hofmann 0:1, Bach / Egle 0:1 
Einzel: M. Hergert 2:0, J. Kopp 1:1, A. Bach 1:1, T. Lindholz 0:2, F. Hofmann 2:0, C. Egle 2:0


